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^reu5 unb Quer burdf bt'e Stfmroeff.
£>anp Biel in §artp 5ßtel, ben befanntltct» feit einigen SBorpen

im Sungfraugebiet Slüfnapmen für feinen neueften ffilm „Berroepte ©puren"
madpte, ift ©onntag abenbë in 3üricp eingetroffen. 2fn feiner Begleitung
befinben fiep bie Samen Sarp §olm unb ©ftper ©arena, fomie breigetjn
meitere ffilmlünftler unb tecpnifcpeê Berfonal. 2Bie toit bernepmen, mirb
-§arrp iffiel ungefähr eine äöocpe in .güricp bleiben unb audi) in ber Ilm»
gebung ffilmaufnapmen machen.

$er SHbröet alê f)lcflamc«f)cf utiö jyilmfdjriftftellcr. Bor 16 ^apren
mürbe im norbameritanifcpen Bunbeëftaat Slripna ein gemiffer Bietor ®pe=

tinge megen Sotfcplagë unb llrfunbenfälfcpung p lebenslänglichem Sucpt»
pau§ berurteilt, eine ©träfe, bie er im ©trafgefängniS betbüpte. infolge
feiner tabellofen ffüptung mürbe ber SJtörber am legten ffteujaprëtag begna»
bigt, unb er benupte feine greibeit bap, um mit feiner Braut oor ben
Traualtar p treten. @r mar mit biefer, einer gemiffen Bauline Siber, bie
im ©taate ©onnectitut eine ppotograppifcpe Slnftalt betreibt, oom ©efängniS
•au§ in Briefmecpfel getreten, ber pnäcpft auëfcpliefelicp gefcpäftlicpen Singe»
legenpeiten gemibmet mar. ©petinge batte im ©efängnie fein Salent für bie
IReflamepropaganba entbecft unb mar in ber Slnftalt als ffteflamecpef ber=
fcpiebener girrnen tütig gemefen. Unter biefen befanb fiep auep ba§ §au§
bon fjräulein Siber. Siefe batte im Berlauf beS ©efcpäftSberteprS ben
Btörber megen feiner neuartigen Sbeen fo fepäpen gelernt, baff fie ibm, um
iprem ©efepäft feine $raft p fiepern, £>erj unb f?anb antrug. 3ll§ ©petinge
ba§ ®efüngni§ berlieff, begab er fiep fofort naep sJtem»S)orï p einer ßino»
gefellfcpaft, für bie er im ©efängniS einige gilmmanuffripte gefeprieben batte,
bie bemnäepft aufgeführt merben foUen. Sann fcploff ber bielgemanbte fölör»
ber mit einer gtoffen girrna ber fünften Slbenue einen Bertrag ab, ber ipn
mit einem großen ©infommen als Seiter ber fftellante berpflieptete. Bebor
er bie Dîeife p feiner Braut antrat, bemerfte er p feinen ffreunben, bie
ihn pr Bahn begleiteten, feperzpaft: „3cp bin jept im Begriff, meine zmeite,
auf SebenS^eit lautenbe ©träfe anptreten."

Botbaufurtpuicu. Sin Borb be§ SampferS „Bremen", ber naep Sltnerila
untermegS ift, brept foeben laut fRabto=Selegramm ber Operateur ©patfupn
für bie ©cpünjel'giltmSefeUfcpaft ben BorbbaU. Sie SluSleucptung ber ©cpiffS»
räume gefepiept mit ber neuen, bon ber girma ©püteau=gilm=2Berf ©. m.b.f?.
fabrizierten unb auf ben SJiarft gebrachten Uniberfal „Sltom" ffoto^ilmlampe.
Sie Slüfnapmen finb gläpenö gelungen.

Moderner, guteingerich teter
MINO

zu mieten gesucht, evtl. Kauf bei hoher Rendite.
Gefl. Offerten an Baselstraße 52, parterre, Luzern.
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Kreuz und Quer durch die Filmwelt.
Harry Piel i« Zürich. Harry Piel, den bekanntlich seit einigen Wochen

im Jungfraugebiet Aufnahmen für seinen neuesten Film „Verwehte Spuren"
machte, ist Sonntag abends in Zürich eingetroffen. In seiner Begleitung
befinden sich die Damen Dary Holm und Esther Carena. sowie dreizehn
weitere Filmkünstler und technisches Personal. Wie wir vernehmen, wird
Harry Piel ungefähr eine Woche in Zürich bleiben und auch in der
Umgebung Filmaufnahmen wachen.

Der Mörder als Reklamechef und Filmfchriftsteller. Vor 16 Jahren
wurde im nordamerikanischen Bundesstaat Arizona ein gewisser Victor
Eyetinge wegen Totschlags und Urkundenfälschung zu lebenslänglichem Zuchthaus

verurteilt, eine Strafe, die er im Strafgefängnis verbüßte. Infolge
feiner tadellosen Führung wurde der Mörder am letzten Neujahrstag begnadigt,

und er benutzte seine Freiheit dazu, um mit seiner Braut vor den
Traualtar zu treten. Er war mit dieser, einer gewissen Pauline Diver. die
im Staate Connectitut eine photographische Anstalt betreibt, vom Gefängnis
aus in Briefwechsel getreten, der zunächst ausschließlich geschäftlichen
Angelegenheiten gewidmet war. Eyetinge hatte im Gefängnis sein Talent für die
Reklamepropaganda entdeckt und war in der Anstalt als Reklamechef
verschiedener Firmen tätig gewesen. Unter diesen befand sich auch das Haus
von Fräulein Diver. Diese halte im Verlauf des Geschäftsverkehrs den
Mörder wegen seiner neuartigen Ideen so schätzen gelernt, daß sie ihm, um
ihrem Geschäft seine Kraft zu sichern, Herz und Hand antrug. Als Eyetinge
das Gefängnis verließ, begab er sich sofort nach New-Dork zu einer
Kinogesellschaft, für die er im Gefängnis einige Filmmanuskripte geschrieben hatte,
die demnächst aufgeführt werden sollen. Dann schloß der vielgewandte Mörder

mit einer großen Firma der fünften Avenue einen Vertrag ab, der ihn
mit einem großen Einkommen als Leiter der Reklame verpflichtete. Bevor
er die Reise zu seiner Braut antrat, bemerkte er zu seinen Freunden, die
ihn zur Bahn begleiteten, scherzhaft: „Ich bin jetzt im Begriff, meine zweite,
auf Lebenszeit lautende Strafe anzutreten."

Vordausnahmen. An Bord des Dampfers „Bremen", der nach Amerika
unterwegs ist, dreht soeben laut Radio-Telegramm der Operateur Sparkuhn
für die Schünzel-Film-Gesellschaft den Bordball. Die Ausleuchtung der Schiffsräume

geschieht mit der neuen, von der Firma Chäteau-Film-Werk G.m.b. H.
fabrizierten und auf den Markt gebrachten Universal „Atom" Foto-Filmlampe.
Die Aufnahmen sind glänzend gelungen.
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